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Schweizerische Eidgenossenschaft

Ausgabe wen
81 Kassascheineai der Schweizerischen Eidgenossenschaft

IV. Serie, vom Jahre 1921, auf 2 V2 und 4 V2 Jahre

zur Konversion des am 15. Februar 1921 fälligen IV. 4V2% Eidgenössischen Mobilisations-Anleihens
von Fr. 100,000,000.— von 1916 und zur teilweisen Konsolidierung der schwebenden Schulden,

Emissionspreis: Zu pari gegen bar oder in Konversion.
Inhaber-Titel à Fr. 100.—, 500.—, 1000.—, 5000.— und 10,000.—.

Konversion : im Falle der Konversion wird den Inhabern der erhöhte Zins à 6°/o schon ab 5. Januar 1921 gewährt.
Zeichnungs- und Konversions-Anmeldungen nehmen vom 20. Januar 1921 bis inklusive 5. Februar 1921

entgegen: Sämtliche Zweiganstalten und Agenturen der Schweizerischen Nationalbank, sowie die
sämtlichen Banken, Bankhäuser und Sparkassen der Schweiz, bei denen Prospekte und Anmeldescheine
erhältlich sind.

Das Eidgenössische Finanzdepartement behält sich vor, den Verkauf gegen bar vor dem 5. Februar ein-
zustellen,|wenn es findet, dass die erfolgten Verkäufe im Hinblicke auf den Zweck einen genügenden Betrag erreicht
haben. In diesem Falle wird eine Mitteilung in der Presse erscheinen.

Diese 6 0/0 Kassasch eine, IV. Serie, werden vom Bund jederzeit zu pari plus laufende Zinsen zur Entrichtung der
eidgenössischen Kriegssteuer und der Kriegsgewinnsteuer an Zahlungsstatt genommen. *

Bern, den 18. Januar 1921.

Eidggenössisclhes Finansdepartement s
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(gleich nach 16 Jahren)
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,Nivla"
wo dasselbe angewandt, entwickelt
sich rasch ein üppiger, gleich-
massig dichter Haarwuchs (beider
Geschlechter). Unzahl. Dankbriefe
liegen jedermann zur Einsicht auf:
Versand gegen Nachnahme portofrei und diskret

Nivla Stärke Nr. 1 à Fr. 3. 75
Nivla Stärke Nr. II à Fr.. 5. 60
Nivla extra stark à Fr. 8. 50

Erfolg absolut sicher
garantiert

-Exporthaus Tunisa

Fuss-fterzte Pédicure
Massage

Diplom. Spezialisten 9
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Bundesgasse 18 Teleph. 1799
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Nägel, Waraen etc.
entfernen wir sorgfältig und

MHI&WiK schmerzlos. BÄBE®:

BÄ¥©Sn
Kinder-Sanatorium Frei.
Heilanstalt für alle Formest der Tuberkulose.

Dipl. Kinderpflegerin. Kindergärtnerin.
Taxen von Fr. 6. 50 bis 9.—, alles inbégriffen.

Leitender A.rzt: Dr. med. Wolfer. Besitzer: Pau! Frei-Bolt.
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Burger & Jacobi
Rordorf & Cie.

Büni & Co.

Diese führendenSchweizer-
marken werden auch in
Miete und gegen bequeme -

Raten geliefert. 71

Alleinvertreter:
F. Pappe Söhne

54 Kramgasse 54
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IV. Lerie, vom ^sbre 1921, auf 2 V2 unâ 4 V2 ^stire

xur Konversion äes om 15° fedrusr 1921 fälligen IV. 4V2^/o Lillgenössiseken Nobilisstions-^nleiliens
von fr. 1WM9M0.— von 1916 unä xur teilWeisen Konsolidierung der sekwebenden 8ekulden.

Lmissionspreis: puri gegen dur oder in Konversion.
Inksbsr-I'itsl à ffr. 100.—, 500.—, 1000.—, 5000.- und 10,000. -.
Konversion: îm falls der Konversion wird den Inbabern der erböbte 2äns à go/o scbon ab 5. Januar 1921 gewäbrt.
^eiclinunZs- und Konversions-/^nmeldunZen nelrmen vom 20. ^unuur f92I bis inklusive 5. bebruur 1921

entgegen: Zämtlicbe XweiMnstulten und Agenturen der SedweiTsriseden blutionulbunk, sowie die
sämtlieben Vunken, Lunkdüuser und Zpurkussen der Lcbwei?, bei denen Prospekte und Anmeldescbeine
srbältliek sind.

Das bidgenössiscbe binan^departement bebält sieb vor, den Verlkuuf Zogen dur vor dem 5. bebruar ein-
^ustellenLwenn es findet, dass die erfolgten Verkäufe im blinblicke auf den 2iweck einen genügenden ketrag erreicbt
baden. In diesem balle wird eine Zeitteilung in der Presse erscbeinen.

diese 6 o/g Kassascbeine. lV- 8erie, werden vom 8und jederzeit xu pari plus laufende Zinsen ?ur bntricbtung der
eidgenössiseken Kriegssteuer und der Kriezsgevvinnsteuer an Tsblungsstatt genommen. ^

Kern, den 18. Januar 1921.
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Nummer 5 Bern, den 5. Februar 1921 11. Jahrgang
Druck und Verlag: Budidraclttrei Jules Werder, Deuengafïe 9, Bern. CelepSon 672.

flbonnementspreis: Sür 3 monate Sr. 2.50, 6 monate Br, 5.—, 12 moriate Sr. 10.—.

— Ausland : balbiäbrficli Sr. 7.60, iäbrlicb Sr. 15.20 (inkl. Porto)
Abonnements!?ertrage können Jpefenfrei auf Poftdjeek-Konto HI. 1145 einbezablt werden.

fnsertionspreis: Sür die üiergejpaitene Ronpareillezeile 25 Cts. (Ausland 30 Cts.

à-f.- ;;; Reklamen 75 Cts. die Seile. : ==—
Annoncen-Regie: Orell SOssit-Annoncen Bern, Eatmboîpiat; 1, Silialen : Züridj,
Aar au, Bafel, Cljur, Euzern, St. Ballen, Soiotburn, 6enf, Causanne, Reudiäte! etc.

Redaktion: Ûr. Bans B radier, Spltalackerftra&e 28 (Celepbon 5302) in Bern, und 3ules Werder, Reuetigaîîe Hr. 9 (Celepbon 672) in Bern

Aus dem Inhalt: Rosa Weibel: Aschermittwoch (Gedicht). —Josef Reinhart: Der Birnbaum. — Alice Bailly : Auf dem Eise ((Illustr.).
— Das verbreitetste englische Handelsflugzeug ,,Vickers Vimy Commercial Aeroplane" (2 Illustr.). — Ernst Biitikofer : Eine Winterfahrt j;
nach Wien und Budapest (1 Illustr.). — U. W.Züricher: Maurice Maeterlinck: Der fremde Gast. — Brauchen wir Religion? — Spukhaftes '

aus Bern-Altstadt (1 Illustr.). — ß«7zer tFoctotc/tro/wÄ: Nekrologe mit Bildnissen: Oberstkorpskommandant P. Isler, gew. Waffenchef der :

Infanterie; Oberst Ludwig von Stürler, gew. Direktor der Waffenfabrik.

FIVAZTöchter-Pensionat Sprachen. Haushalt.

ChamBslom bei Yverdon (Waadt) Prosp. u. Referenzen.

1ÜSTITÜT Or. RÜEBG „ATHÉNÉUM" NEUVEIIILLE près Neuehdtsl

Sprach- und HandelsschuBe (Intmurt) 38

0ünglinge von 14 Jahren an)
SFcaiüüiisissBt in Wort und Schrift. Vorher, a. Handel u. Bank.
Alle modernen Sprachen und Handelsfächer. Musik. Sorgf. geistige
und körperl, indiv. Erziehung. Eröffnung des Schuljahres 15 April
1921. Erstkl. Referenzen. Prospekte durch die Direktion.

Qip Pjia|v La „Renaissance" Töchter-Pensionat
ß tjIfflÄ Gründl. Erlernung der franz. Sprache. Näh- und
«gjgMsggjgag^ingB Schneidekurs durch geprüfte Lehrerin. Hand-
Waàdt (Schweiz) arbeiten, Piano, Haushaltung. Stenographie, Han-
Berg-Aufenthalt delskorrespondenz. Prospekte u. Referenzen. 68

iegelhüsi"Deißwil
37

Schöne Lokalitäten für Vereine, Gesellschaften, Hochzeiten.
Diner. Forellen. Geräuchertes. E. SCHILD, Chef de cuisine.

HP SP? 8 8 L« IMft ' Professor Busers

<a"Xi5" Töchter-Institut
Primär-, Real- und höhere Töchterschule unter staatl. Aufsicht. Kli-
matisch bevorzugte, aussichtsreiche voralpine Höhenlage. Gesunde,
Geist und Körper kräftigende Lebensweise. Eigene Milch- und Land
Wirtschaft. Ausgezeichnete Referenzen. Illustrierte Prospekte. 81

„Sternen" Belügen
Der t/ßferzetcA/zefe «/zrf -Ge-
se//scAa/fe/z s«7ze/z /jewre/iosVerfe/7 Saa/ ot# Par-

/«r Pa/zza«s/7%e, ZfocAzeZfe/z «ntf so/zsfzgi?
riw/ässe ôes&vzs. — Fe/wise a«/ fife ä6erff«s- gïzfe/zv
Za^srerô/aûfaag'ea. Er. //of/nawH-/?oArt>acP. 28

Stickereien
für Wäsche beziehen Sie vorteilhaft direkt vom Sticker.
Tadellose Handmaschinen-Ware. Verlangen Sie Muster.
Alb. Meter, Sticker, Degersheim (St. Gallen.)

CR ESST E R (Neuchâtel)
TOMTER,-PEHSIÖISAY LES C 5.
Gr. sciiön. Besitztum in herrl. gesunder Lage, mit geräum. Garten.
Gründliche Erlernung des Frazösischen. Vollst. Ausbildungen "Wis-
sensch., Kunst, Musik, Sprachen, Haushaltung. Sehr gute, reichliche
Kost. Familienleben. Vorzügliche Referenzen. Illustr. Prospekte.

BRISE
BISE

Oestickte Gardinen auf Mousseline,
Tüll, Spachtel etc. am Stück oder ab-
gepasst, Vitrages, Draperien, Bett-
decken, glatte Stoffe, Etamine, Wä-
schestickereien etc. fabriziert und

liefert direkt an Private.

HERKAÜfl MEYTLER
Kettenstichstickerei, HERISAU

Musterkollektion gegenseätigfranko

Spezialgeschäft Rua. Jenni-Cbunauer
Kramgasse 5 t Bern telephon 47 40

Damen»

una Berren-Stoffe

Russteuer-flrtikei

Verlangen Sie IKuster
5 o/o Rabattmarken 14

dàmmer 5 Uem, âen 5. kìbruar 192! 11. làrMNZ
vruck und verlsg: kîichdruckerci Zulêî Werder, peuengsssc S, Sern. Lelephon S7Z.

Adonnementspreis: Zllr Z Monà Sr. 2.S0. S Monste Zr. S.—, 12 Monste Sr. 10.—.

— Huslsnd : hswjâdrlich Sr. 7.SV. jährlich Sr. 15.20 si ri k!. Porto) —
Hbonnementsdetrâge können lpesensrei sus k>ostchech»konto III. 1145 einbeüsdlt werden.

însertionzpreis: Silr Äle vîergeipsltene lZonpsreillezeile 25 cts. iHusIsnä ZV cts
iîeklsme» 75 cts. d!e Zelle. - -

Unnoncen-Kegie: Srelî SSssIì-ànoncen kern, Cshnhofplsh 1. Zliisien r Zürich,
Kstsu, kssel. chur, Ludern, St.SsIIen, Soiothurn, Sens. Lsussnne, tîeuchâtel etc.

iîêàvon: Vr. d AN s krscher, Spitslsckerftrsße 2S (Telephon ZZV2) in kern, uncl Zuiez Werder, lleuengssse Nr. S (Telephon 672> In kern

âus dem Inkkilt: poss W'eibel r ^scdermittwock ^Oedickt). —^osek peindgrti ver kirndsum. — Vlice Dsill/: Vuk dem Liss ((Illustr.).
— vss verbreitetste enZIiscke dlAndeIskiug?eug ,,Vickers Vimy (Commercial Aeroplane" <2 Illustr.). — Lrnst Dütikoker: Line ^Vintsrkakrt ìi
nsck Wien und IZudspsst (1 Illustr.). — LI. W. 2üricder: iViaurics Atgsterlinck: ver kremde Oast. — Lrsucden wir peli^ion? — Zpukksktes

"

aus Dsrn-âltstgdt (I Illustr.). — Zr/v-er Ipocàcàài klekroloAe mit Dildnissen: Oberstkorpskommandant p. Isler, Zsw. WatkeuLdei der
Infanterie s Vderst Ludwig von Ltürler, gew. Direktor der Waikenkabrik.

N--"-- LIV^^loetiter?en8il>nilt
de- VvLrà-l (M33cIt) prosp."u. pàren.em

î^IIIilI lll'. îî^lZIZ ,FUUW" NMU!.l PIK8 ltkueliiìisl

SzZürAsk» SÂNM»eZKêss«ê,i!i>Seî ^l»SB»<siAZZ 38

Oünglinge von 1.4 )gdren an)
îL?^im^i»szs«SB in Wart unrl Lcdrikt. Vorder, s. Ilandel u. Dank.
A.IIe modernen Lpracken und Dsndslskäcder. iVIusik. Lorgk. geistige
und körperl, indiv. Lr^iskung. Lrökknvng des Lekuljadrss 15 Vpril
1921. Lrstkl. peksren^en. Prospekte durcd die Direktion.

Sfs ^ „lìenslsssncS" l'öckter-pkNZlsnKt
^ v»vt/k Oründl. Lrlernung der krsn^. Lprscde. disk- und

Sckneidskurs durcd geprükte Lekrsrin. Llsnd-
Wandt (8cdvveiz) Arbeiten, piano, Dsusdnltung. Ltenogrspkie, Lisn-
kerg ânkentdalt delskorrespondsn? Prospekte u. peteren/en. k>8

iegelliüsilZeMivil
37

8edöns Lokalitäten kür Vereine, Dssellsodaktsn, Doek^sitsn.
vìnsr. LorsIIsn. Dsräueksrtss. L. 8DDILD, Lksk às cuisine.

^ I R WM ^ Wi-sSsss«?

'Löcdtsr-Institut
primsr-, lies.!- und ködere Löoktsrsckuls unter stsstl. àtsickt. üli-
mstisek bevor/uzte, sussiektsreieks vorslpine Mkenlsg's. Vssunds,
Deist und diörpsr krüktigends Lebensweise. LiAsns Vlilek- und Land
wirtsekg.lt. ^.usASitsiednete Dstsrsn?.sn. Illustrierte Prospekts. 81

»Sternen- völligen
Ver ««Ä -<?s-

ss//stà/à sàe/t Kss/ m/7 p«r-
q-llsiôoà /à 7a/t?a«sMFe, âcàeià «»ci so/tsitFe

ôssàs. perlVKse a«/ â Fttàv

Stickereien
kür XVâscke bereden Lie vorteildstt direkt vom Lticker.
Ladellose Llandmasedinen-V^gre. Verlangen Lie IViustsr

^lb. Meier, Lticker, OeZerskeim (Ft. OsIIen.)

LRSPZSILIK (Hsvàâksl)
WZMZMWâ? R.KZ ^VTZ.â^UKZS.

Dr. solion. Lssitàin in ksrrl. gesunder Lage, init gsràuin. Dgrtsn.
Drûnàlicds Lrlernung des Lrgzàiseksn. Vollst. Ausbildung, in V^is-
sensed., lîunst, Vlusik, 8prgeksn, Dàusdgltung. 8sdr guts, rsieklieks
üost. pgnnlisnlebsn. Vorzchglioke lìsksrsn^sn. Illustr. Prospekte.

KM8U
Lestiekte Lardinen guk ll/iousselins,
lull, Lpaedtel sto. ain 8tüek oder ab-
gepasst, VitrsZes, Drspsrien, kett-
decken, Zlstte Stokke, Ltsmins, Mä-
«ckesticksreien eto. kgbrinisrt und

lieksrt direkt gn private.

îtettenstiàtiekerei, tibplZA.V
HìusìerlrvIIêktîonMxsnseZtîxkrsnkv

SpLiialgescdätt lîua. Zenni-cdunauer
krsmgssse St ôîl^tl Telephon 4740

Damen-

uns Mrren-5toNe

)luKslèuèr-/îMkLî

Verlangen Sie Muster
Z °/° Navattmarken 14



Für Männer, die stark geistig arbeiten müssen, wie für den Arbeiter,
der seine körperlichen Kräfte anzuspannen hat, ist der echte Tobler-Cacao — in Paketen mit

der Bleiplombe — ein ideales kräftigendes und blutbildendes Nährmittel von grösster Bekomm-

lichkeit verbunden mit feinstem Wohlgeschmack, welches den menschlichen Körper wider-

standsfähig und stark macht. Nur echt in Paketen mit der Bleiplombe von: 11

100 g 45 Cts. 200 g 90 Cts.

400 g Fr. 1. 80 1 kg Fr. 4. 50

Kenta u r- Hafermeh I

Beste Kindernahrung 18

CITROVIN
Ali e s s i c

ARZTLICH EMPFOHLEN

tuor t iiAuoiNHANN Schweizer.CitrovinfabrihZofingen

sen in diesem Blaii weitgehendsten Erfolg.

Schweizerische Kidgenossenschaft

Ausgabe iron
61a Kassascheinen der Schweizerischen Eidgenossenschaft

IV. Serie, vom Jahre 1921, auf 2 V2 und 4 V2 Jahre

zur Konversion des am 15. Februar 1921 fälligen IV. 4V2% Eidgenössischen Mobilisations-Anleihens
von Fr. 100,000,000.— von 1916 und zur teiiweisen Konsolidierung der schwebenden Schulden.

Ernissionspreis: Zu pari gegen bar oder in Konversion.
Inhaber-Titel à Fr. 100.—, 500.—, 1000.—, 5000.— und^ 10,000.—.
Konversion: Im Falle der Konversion wird den Inhabern der erhöhte Zins à 6<Vo schon ab 5. Januar 1921 gewährt.
Zeichnungs- und Konversions-AnmeSdungen nehmen vom 20. Januar 1921 bis inklusive 5. Februar 1921

entgegen: Sämtliche Zweiganstalten und Agenturen der Schweizerischen Nationalbank, sowie die
sämtlichen Banken, Bankhäuser und Sparkassen der Schweiz, bei denen Prospekte und Anmeldescheine
erhältlich sind.

Das Eidgenössische. Finanzdepartement behält sich vor, den Verkauf gegen bar vor dem 5. Februar ein-
zustellen, wenn es findet, dass die erfolgten Verkäufe im Hinblicke auf den Zweck einen genügenden Betrag erreicht
haben. In diesem Falle wird eine Mitteilung in der Presse erscheinen.

Diese 6 0/0 Kassascheine, IV. Serie, werden vom Bund jederzeit zu pari plus laufende Zinsen zur Entrichtung der
eidgenössischen Kriegssteuer und der Kriegsgewinnsteuer an Zahlungsstatt genommen.

Bern, den 18. Januar 1921.

EieSggefBSssisclhes FiMaro&sSep®rt@m@B%ts
J. M«¥,

TRE/BT

HEIMKINST.
MA7ER/AZ. SEI

OTTO ZAU6G
BERiV KßVIGASSE 73

„B257M ZVTGLOGGB*

Angora-
Schaffelle

Prachtvolle Qualität. Grosse Auswahl in allen Grössen.
Farben: gold, silber^rau, olive, rot, schwarz, kupfer,

braun, beige, weiss, crème.
Preise: 18. 10, 19. 35, 20. 65, 23. 80 bis 94. 50.

5 o/o Slsssfräf© isœi ESarzahl&irag«' 52

BERTSCHINGER&Co.
Zeughausgasse 20 BERN Zeughausgasse 20

A! herrlichen, anhaltenden Veil-
chenduft erhalten Sie durch meine
Rivieraveüchenriechbputel m Par-

furnieren
v Kleidern, Wäsche,Briefpapieren
etc.. 5 Beutel zus. franko Fr. 2. 40.
Ferner Riviera-Veilchen-Haut-
Crème, der Hautpflege Stolz.
Grosse Tube à Fr. 1.50 durch
H. Bürchler, Baden 3. 54

Wd
Tredm

fürJhre
Scsi m Ii©
FA BRI KANTEN
BÜ R.K.E.& C§

Zürich

pür Männer, die stark geistig arbeiten müssen, wie kür den Arbeiter,
der seine körperlicken Kräkte anzuspannen bat, ist dor eckte ISobler-Lacao — in Paketen mit

der Kleiplombe — ein ideales kräftigendes und blutbildendes blabrmîttel von grösster IZekömm-

lickkeit verbunden mit feinstem Woklgesclrmaek, welckes den menscklicben Körper wider-

standsfäbig und stark mackt. blur ecbt in Paketen mit der KI ei plombe von: N

100 Z 45 Qs. 200 g 90 Qs.
400 g fr. 1. 80 1 4. 50
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IV. 8erie, vom ^abre 1921, auk 2 V2 und 4 V2 ^alire

xur Konversion ses sm 15. Februar 1921 fälligen IV. 4V20/0 LiöZenössisclien Nobilisations-àleikens
von fr. 1WM0,V00°— von 1916 uns xur teiîìveisen KonsoliäierunZ der scinvebenclen 8ckulsen.

fmissionspreis: 2u pari gegen bar oder in Konversion.
I-àber-1ì! à fr. 100. -, 500.—, 1000.—, S000.— und- 10,000.--.
Konversion: im falle der Konversion wird den Inbabern der erböbte 2ins à 6^/0 sebon ab 5. Januar !921 gewäbrt.
Xeicbnungs- und Konversions-àmeldungen nebmen vom 29 Januar 192l bis inklusive 5. februar 1921

entgegen: Sämtliebe ^weiganstalten und Agenturen der 8cbwei?eriscben I>Iationslbank, sowie die
sämtlieben Zanken, Vankbäuser und Sparkassen der Scbwei?, bei denen Prospekte und àmeldescbeine
erbältlick sind.

Das fidgenössiscbe finan?departement bebält sieb vor, den Verkauf gegen bur vor dem 5. ssebruar ein-
Zustellen, wenn es findet, dass die erfolgten Verkäufe im blinblicke auf den ^weck einen genügenden öetrag erreîcbt
baben. In diesem falle wird eine Mitteilung in der Presse erscbeinen.

Diese 6 o/g Kassssàine, IV. Serie, werden vom 8und zederreif TU pari plus laufende Zinsen rur bntriclttung der
eidgenössisclien Kriegssteuer und der Kriegsgewinnsteuer an Aaliiungsstatt genommen.

Zern, den 18. Januar 1921.
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Leksttstts
praebtvolls dualitat, drosss ^.uswabl in allen drösssn,
parken: Zolà, siliisr^rau, olive, rot, sobvvar/, Kupfer,

braun, beige, weiss, orsms,
preise: 18 10, 19 35, 20.65, 23,30 bis 94,50.

S °/o ZZTWSHês ds» SZAê-s:sS,S^xHNà ö2

KMIScMWMLà
Zleugksusgasse 29 leugbausgasse 20

b.! l!s>rliobsn, anbaltsnäsn Veil-
obsnâuft srbaltsn Lisäureb meine
!l!V!k>'zVki!l!!l8N>'ißk!lK?llikI par-

kurmsren
v lvisàrn, VVâselis,IZrisfpapisrsn
ste. 5 IZsutsI ^us, franko fr, 2 40,
ferner Piviera-Veilcken blaut-
türöme, âsr Klautpflegg 8tol/.,
drosse lubs à fr, 1,50 ànrsb
id. öürcliler, Laden Z, 54
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